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„Die Attraktivitätsoffensive der Verteidigungsministerin ist ein richtiger Schritt 
in die Zukunft der Bundeswehr. Mit Aussetzung der Wehrpflicht ist die Bundes-
wehr wie ein Unternehmen der freien Wirtschaft darauf angewiesen, sich als 
attraktiver Arbeitgeber auf dem Markt dem Wettbewerb zu stellen. Doch die 
Bundeswehr ist kein Arbeitgeber wie jeder andere. Es gilt nicht nur Personal 
zu rekrutieren, es geht darum, Menschen in einem sensiblen und fordernden 
sicherheitspolitischen Umfeld für den Dienst zu überzeugen und zu begeistern. 
Ansprechende Rahmenbedingungen des Dienstes sind deshalb ganz entschei-
dend für einen nachhaltigen Erfolg unserer Freiwilligenarmee. Der demogra-
fische Wandel verschärft die Situation, und der Kampf um die besten Köpfe 
unserer Gesellschaft wird in den kommenden Jahren heftiger. Weniger Talente 
stehen zur Verfügung. Die zusätzlichen Anstrengungen auf dem Gebiet der 
Vereinbarkeit von Familie und Dienst sowie die angestrebten flexibleren Karri-
erewege in der Bundeswehr sind deshalb dringend notwendig.“
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